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LEBENSWEGE IM VEREINTEN DEUTSCHLAND 

Ist zusammengewachsen, was zusammengehört? Diese Frage stellt sich 20 
Jahre nach dem Fall der Berliner Mauer mit neuer Aktualität. Ist die 
vielbeschworene „innere Einheit“ vollendet? Oder ist die Einheit Deutschlands 
nur wenig mehr als ein formaler Akt, der vor allem für das „Beitrittsgebiet“ 
relevant ist?  
Das Jahr 1989 hat die Lebenswege von Deutschen in Ost und West ganz 
unterschiedlich beeinflusst. Nicht makroökonomische Daten oder nationale 
Statistiken stehen bei unserem Seminar im Vordergrund, sondern individuelle 
Erfahrungen und Lebenswege seit 1989. Wir fragen, welche Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede es zwischen West- und Ostdeutschen bis heute gibt. Im 
Gespräch mit Vertretern aus Medien, Kultur und Politik blicken wir auf 20 
Jahre deutsch-deutschen Mit- und Nebeneinanders zurück und diskutieren den 
aktuellen Handlungsbedarf. 
 
Dr. Petra Zühlsdorf-Böhm                                            Dr. Christian Pletzing 
Tagungsvorbereitung und -leitung                                                Akademieleiter 

 

PROGRAMM 

Freitag, 8. Mai 2009 
Ab 14.00 Uhr Anreise zur Gustav-Heinemann-Bildungsstätte Malente 
15.30 Uhr Kaffee 
16.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Chancen und Herausforderungen bei der Gestaltung der 
deutschen Einheit 
 Dr. Christian Pletzing, Dr. Petra Zühlsdorf-Böhm 

17.00 Uhr Rückblick nach vorn: Grenzerfahrungen in Lübeck vor und 
nach 1989 
 Dr. Karen Meyer-Rebentisch, Lübeck 

18.00 Uhr Abendessen 



19.30 Uhr Lesung aus Günter Grass: Unterwegs von Deutschland nach 
Deutschland. Tagebuch 1990 

 
Samstag, 9. Mai 2009   
9.00 Uhr Sind Ost und West immer noch politische Kategorien? 

Von den Schwierigkeiten beim Abbau der Mauern in den 
Köpfen. Vortrag mit Diskussion 
Dr. Petra Zühlsdorf-Böhm, Güstrow 

10.30 Uhr Kaffee 
11.00 Uhr Was bleibt von der friedlichen Revolution? 

 Heidemarie Beyer, MdL MV a.D., Lübzin 
12.30 Uhr  Mittag 
15.00 Uhr Sozialisation Ost. Die demokratische Zivilgesellschaft  

und ihre Feinde 
 Dr. Sandra Pingel-Schliemann, Schwerin (angefragt) 

16.30 Uhr Kaffee 
17.00 Uhr Perspektivenwechsel. Das wiedervereinigte Deutschland als 

Nachbar Polens 
 Zbigniew Plesner, Polskie Radio Szczecin, Stettin/Szczecin 

18.30 Uhr Abendessen 
20.00 Uhr Ostalgie als Lernprozess?  

am Beispiel der ARD-Produktion „Alles auf Zucker“ 
 

 
Sonntag, 10. Mai 2009   
9.00 Uhr Jüdisches Leben in Mecklenburg-Vorpommern vor und nach 

der Wende 
 Heinz Hirsch, Schwerin 

10.30 Uhr Kaffee 
11.00 Uhr Von Deutschland nach Deutschland. 

Als Westdeutscher im Osten 
 Jochen Bussiek, Lübeck/Schwerin 

12.00 Uhr Seminarauswertung: Zurück zur gemeinsamen Geschichte? 
12.30 Uhr Mittag, anschließend Abreise 

 Die Academia Baltica 
Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung 
verpflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia 
Baltica im Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren 
Beitrag zu europäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa 
neue Chancen. Mit jährlich über 30 Veranstaltungen vermittelt die Academia Baltica 
Wissen und Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der 
Europäischen Union. 
Colloquia Baltica 
Die Colloquia Baltica der Akademie sammeln Beiträge zu Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft an der Ostsee. Prospekte und Bestellungen beim Verlag Martin 
Meidenbauer, Erhardtstr. 8, 80469 München, Tel. 089-202386-03, info@m-verlag.net. 
Anreise 
Ort des Seminars ist die Gustav-Heinemann-Bildungsstätte inmitten der Holsteini-
schen Schweiz zwischen Bad Malente-Gremsmühlen und Sielbeck, direkt am Keller-
see: Schweizer Str. 58, D-23714 Malente, Tel. 04523-880970, Fax 04523-8809728. 
Sie erreichen die Bildungsstätte mit der Bahn über den Bahnhof Bad Malente-Grems-
mühlen an der Strecke Lübeck-Kiel, von dort mit dem Linienbus der Firma Autokraft 
bis zur Haltestelle Heinemann-Bildungsstätte oder mit dem Auto über die Autobahn 
Hamburg-Lübeck-Puttgarden bis zur Abfahrt Eutin, weiter über die B 76 bis Eutin, von 
dort nach Malente und durch Malente Richtung Sielbeck; 1 km hinter dem Ortsausgang 
liegt die Bildungsstätte direkt am See.  
Teilnahme 
Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 95,-- €, für Schüler, Studenten (bis 30 Jahre) und 
Arbeitslose 70,-- €. Im Preis enthalten sind die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
und das Programm. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer beträgt 20,-- €. Bitte 
vermerken Sie Ihren Zimmerwunsch bei der Anmeldung! Gäste ohne Übernach-
tung zahlen die Hälfte der Tagungsgebühr, Hörer ohne Übernachtung und Verpflegung 
zahlen 25,-- €. Anmeldeschluss ist der 15.4.2009. Mit der Bestätigung erbitten wir die 
Überweisung Ihres Beitrages. Erfolgt eine Abmeldung später als vier Tage vor Beginn 
der Tagung oder erscheinen Sie nicht, müssen wir Ihnen die entstehenden Kosten be-
rechnen. Unsere Tagungsnummer ist 3-09.  

Titelillustration: Ampelmännchen Ost und West.  
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